
Das Transferwerk stellt sich vor

Die Idee
Die Hochschule Nordhausen versteht sich als Innovationsträgerin. Mit dem Aufbau des
„Transferwerks der Hochschule Nordhausen – T-HSN“ möchte die Hochschule ihre
Transferpotenziale in den Forschungsschwerpunkten Green-Tech, Management und
Governance sowie soziale und gesundheitliche Dienstleistungen mit Fokus auf die
Schwerpunktthemen Klimaschutz, Digitalisierung und Daseinsvorsorge stärken.

Projektlaufzeit:
01/2023 – 12/2027 

Projektbudget: 
3,5 Mio €

Projektleitung: 
Prof. Dr. Wagner
Prof. Dr. Hinz 
Prof. Dr. Dörhöfer

Projektnutzen: 
• Transfer von Forschung
• Stärkung der 

Forschungswirksamkeit
• Synergien schaffen: 

Lehre, Wissenschaft, 
Forschung & Kommunen

• Vernetzung in der Region 

Unsere Struktur

Unsere Ziele  

• Transfer von Forschung: Klimaschutz, Digitalisierung 
und Daseinsvorsorge 

• Entwicklung von Transferformaten /-projekten
• Institutionalisierter Wissenstransfer
• Kooperation mit Bildungseinrichtungen, 

Unternehmen und Organisationen ausbauen
• Innovationsbasierten Strukturwandel der Region 

anstoßen
• Identifikation von verlässlichen 

Projektpartnern/Synergien in Forschung und Lehre
• Nachhaltige Vernetzung fördern
• Ausbau und Professionalisierung der 

Wissenschaftskommunikation
• Optimierung des Wissenstransfers zwischen 

Hochschule und Region durch digitales und 
kollaboratives Wissenschaftsmanagement

Adressierte Region

Nordthüringen und angrenzende Bundesländer



„Die Transferscouts unterstützen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler
beim Ausbau ihrer Kontakte, der Entwicklung von Transferprojekten sowie
der Verbesserung der Wissenschaftskommunikation und helfen entscheidend,
die Leistungen der Hochschule Nordhausen in der Region greifbar zu
machen.“

Prof. Dr. Wagner, Präsident der Hochschule Nordhausen

Unser Team

Wir verstehen uns als Kooperations- und
Kollaborationsschnittstelle zwischen Lehrenden,
Forschenden und Verwaltenden der Hochschule und
den externen Akteuren aus Wirtschaft, Gesellschaft
und Kultur. Wir sind ein interdisziplinäres Team,
bestehend aus sechs Transferscouts. Jeder
Transferscout ist einem Institut zugeordnet.

SANDRA NIODUSCHEWSKI (M.A.), INSTITUT: DICH (IN GRÜNDUNG)

Sandra arbeitet aus Überzeugung als agile Projektmanagerin und hat große 
Freude digitale Zusammenarbeit in komplexen Organisationen voranzubringen. 
Sie wird kollaborative Tools und Methodiken in die Arbeit des Transferwerks 
einbringen und Prozesse mit ihren Skills rund um das Wirkungsmanagement 
optimieren. Zusammen mit Thomas entwickelt sie die Konzeption und 
Beschaffung des mobilen Showrooms.

„Transfer ist für mich der entscheidende Schritt, um das Potenzial des 
akademischen Wissens wirkungsorientiert in die Praxis zu übertragen. Ich freue 
mich darauf, mit den Leistungen des Transferwerks, meine Heimatregion 
voranzubringen und bei den Entwicklungen innovativer Lösungen für die 
Herausforderungen unserer Zeit dabei zu sein.“

THOMAS FÜLDNER (M.SC.), INSTITUT: IAE 

Thomas ist Netzwerker aus Leidenschaft. Konkret bringt er sich im Projekt in die 
Konzeption und Beschaffung eines mobilen Showrooms ein, unterstützt den 
Kooperationsaufbau des dualen Studium Praxis Plus, baut die Vernetzung der 
Hochschule generell und im Speziellen mit Unternehmenskontakten aus und 
koordiniert Veranstaltungstage und Workshops im IAE.

„Transfer bedeutet für mich eine erfolgreiche Verknüpfung von Theorie und Praxis. 
Ich freue mich, in einem innovativen Team an der Entwicklung von neuen Wegen 
und Konzepten mitwirken zu dürfen.“

LINDA GRANOWSKE (M.A.), INSTITUT: ISRV

Linda bringt reichlich Erfahrung aus dem In- und Ausland und in der 
Zusammenarbeit mit Akteuren aus Politik, Wissenschaft und Wirtschaft mit. Sie 
hat bereits fünf Jahre in einem BMBF geförderten Projekt der Initiative 
„Innovative Hochschule“ gewirkt. Linda promoviert in den 
Verwaltungswissenschaften, sie forscht empirisch zum „Transfermanagement von 
Hochschulen“ und ist leidenschaftliche Wissenschaftlerin.

„Im Transferwerk wollen wir die Kompetenzen der Hochschule erkennen, diese mit 
Problemen der Stakeholder matchen, um dann voneinander zu lernen.“



SARA SCHULZ (M.A.), INSTITUT: in.RET

Sara bringt Erfahrungen aus dem Bereich Wissenschaftsmanagement, der 
Koordination eines bundesweiten Bildungsprojektes und der freien Wirtschaft 
mit. Ihre Expertise dreht sich rund um das Thema Kommunikation und 
Vernetzung von Hochschule, NGOs und Gesellschaft. Sara wird das Transferwerk 
gezielt in der Wissenschaftskommunikation verstärken. 

„Das Transferwerk ist für mich ein Schiff, dass in den weitgefächerten Gewässern 
der Hochschule Nordhausen auf Schatzsuche geht. Die gehobenen Schätze 
werden aufbereitet und an Land der breiten Öffentlichkeit vermittelt. Ich freue mich 
auf unsere Transfer-Expedition.“ 

MAXIMILIAN DRUSELMANN (B.A.), INSTITUT: IPMG

Max bringt Erfahrung in der Zusammenarbeit mit öffentlichen Verwaltungen im 
ost- und mitteldeutschen Raum mit. Er unterstützt den Aufbau des 
Transfernetzwerks zwischen diversen Kommunen, dem IPMG und den Alumni. 
Zusammen mit Thomas unterstützt er den Kooperationsaufbau des dualen 
Studium Praxis Plus.

„Transfer bedeutet in meinem Arbeitspaket Daseinsvorsorge. Konkret heißt das 
den bestehenden Austausch zwischen Hochschule und (über-)regionalen 
Kommunen zu pflegen und zu erweitern, Aber auch den  Kontakt mit den 
weitverstreuten Alumnis der Public-Studiengänge auszubauen. Allgemein ist das 
Projekt im Rahmen der Initiative „Innovative Hochschule“ eine Chance die 
zahlreichen Kompetenzen der Hochschule breit und effektiv zu streuen.“

DR. SASCHA BICKE, INSTITUT: THIWERT

Saschas Expertise dreht sich rund um die Themen natürliche Stoffkreisläufe, 
nachwachsende Rohstoffe, Holztechnologie und Holzbiologie, regenerative 
Energien und Forschungsideenentwicklung in diesen Bereichen. Er ist als 
Transferscout unser Sprachrohr ins Thüringer Innovationszentrum Wertstoffe.

„Transfer bedeutet für mich innovative Problemlösungen durch Vernetzung 
geeigneter interner und externer Partner zu ermöglichen.“

Kontakt
Hochschule Nordhausen
Weinberghof 4
99734 Nordhausen 

Prof. Dr. Jörg Wagner
Projektleitung Transferwerk
Telefon: +49 3631 420-100 
E-Mail: praesident@hs-nordhausen.de
Weinberghof 4
99734 Nordhausen

Transferwerk
Telefon: +49 3631 420-140
E-Mail: transferwerk@hs-nordhausen.de


